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autoTicket GmbH erwartet EUR 243 Mio. aus dem Schiedsverfahren gegen die Bundesrepublik Deutschland im Zuge
eines Vergleichs und Kapsch TrafficCom AG ändert den Ausblick auf das Geschäftsjahr 2023/24.
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Ad-hoc-Meldung.

autoTicket GmbH erwartet EUR 243 Mio. aus dem Schiedsverfahren gegen die Bundesrepublik Deutschland im
Zuge eines Vergleichs und Kapsch TrafficCom AG ändert den Ausblick auf das Geschäftsjahr 2023/24.

Wien, 05. Juli 2023 – Der Vorstand der Kapsch TrafficCom AG (ISIN: AT000KAPSCH9) gibt bekannt, dass die
autoTicket GmbH, ein zu gleichen Anteilen gehaltenes Joint Venture von CTS Eventim AG Co. KGaA und Kapsch
TrafficCom AG, aufgrund einer heute erzielten vergleichsweisen Einigung mit der Bundesrepublik Deutschland zur
Beendigung des geführten Schiedsverfahrens wegen der Kündigung des Betreibervertrags zur Erhebung der
Infrastrukturabgabe („Pkw-Maut“) eine Zahlung in der Höhe von EUR 243 Mio. erwartet.

Die vergleichsweise Einigung w ird voraussichtlich in den kommenden Tagen finalisiert und ausgefertigt und damit
w irksam werden.

Mit der Zahlung des Betrages in der Höhe von EUR 243 Mio. an die autoTicket GmbH durch die Bundesrepublik
Deutschland werden die wechselseitigen Ansprüche aus dem Betreibervertrag bereinigt und verglichen sein,
insbesondere die ursprünglich im Ausmaß von rund EUR 560 Mio. geltend gemachten Entschädigungs- und
Schadenersatzansprüche der autoTicket GmbH gegen die Bundesrepublik Deutschland. Entsprechend der erzielten
Einigung w ird die autoTicket GmbH aus dem Betrag in Höhe von EUR 243 Mio. Abwicklungs- und sonstige Kosten sow ie
bereits entstandene und künftige Aufwendungen, deren insgesamte Höhe aktuell noch nicht feststeht, selbst zu
bestreiten haben, bevor es zu einer Verteilung des der Kapsch TrafficCom AG zustehenden Anteils kommen kann. Aus
heutiger Sicht kann die Kapsch TrafficCom AG zumindest einen Zufluss in der Höhe von rund 80 Mio. erwarten.

Im Ausblick auf das Geschäftsjahr 2023/24 erwartet das Management der Kapsch TrafficCom AG nunmehr eine
signifikante Verbesserung des operativen Ergebnisses (EBIT) bei einem Umsatzwachstum im einstelligen
Prozentbereich.
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Für weitere Informationen zu Kapsch TrafficCom: www.kapsch.net/ktc       Folgen Sie uns auf Twitter und LinkedIn

Ende der Insiderinformation

05.07.2023 CET/CEST Mitteilung übermittelt durch die EQS Group AG. www.eqs.com

Sprache: Deutsch
Unternehmen: Kapsch TrafficCom AG

Am Europlatz 2
1120 Wien
Österreich

Telefon: +43 50811 1122
Fax: +43 50811 99 1122
E-Mail: ir.kapschtraffic@kapsch.net
Internet: www.kapschtraffic.com
ISIN: AT000KAPSCH9
WKN: A0MUZU
Börsen: Wiener Börse (Amtlicher Handel)
EQS News ID: 1673299

 
Ende der Mitteilung EQS News-Service

mailto:marcus.handl@kapsch.net
https://eqs-cockpit.com/cgi-bin/fncls.ssp?fn=redirect&url=25fd54bf6c0802ed7fac49ea41fcacb1&application_id=1673299&site_id=news_data&application_name=news

